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DAS IST DIE
GEM2GO APP
RAMINGSTEIN IN EINER APP!

Gem2Go ist Österreichs einzige mobile Bürgerservice App, welche 
alle Gemeinden Österreichs in einer App vereint. Informationen 
über alle Gemeinden in Österreich sind nun schnell, bequem und 
mit einem Fingerzeig abrufbar. Das bietet dir Gem2Go:

•	 Alle Gemeinden Österreichs in einer App
•	 Idealer mobiler Bürgerservice
•	 Einzigartiges Design und einfache Bedienung
•	 Stetige Weiterentwicklung und Updates
•	 Tipps und Tricks mit unserer Facebook-Seite
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Bürgermeister
Günther 
PAGITSCH

Sprechzeiten
Montag und Freitag von 
10.00 bis 12.00 Uhr. 
Bitte um telefonische 
Voranmeldung.

T: +43 664 60 139 615 12
M: buergermeister@ramingstein.at SPÖ

Vizebürgermeister
Leonhard
KOCHER

Sprechzeiten
Nach telefonischer 
Vereinbarung.

T: +43 676 9 444 180
M: kocherleonhard@aon.at ÖVP
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GÜNTHER
PAGITSCH

BÜRGERMEISTER

LIEBE RAMINGSTEINERINNEN,
LIEBE RAMINGSTEINER!

„Geduld ist das Vertrauen, dass alles kommt, wenn 

die Zeit reif ist“, diesen Satz habe ich als Einleitung für 

die Gemeindeinfo Dezember 2020 gewählt. Dass nun, 

nachdem über sechs Monate vergangen sind, unsere 

Geduld immer noch so gefordert und auch notwendig 

zur Bewältigung der Corona Pandemie ist, hätte wohl 

niemand gedacht! Vieles, was lange neu und unge-

wohnt war, hat sich mittlerweile in unseren normalen 

Alltag integriert. Seit Beginn der Pandemie hatten wir in 

Ramingstein in Summe 100 (Stand 24.05.2021) bestä-

tigte Corona-Fälle. Diese Anzahl an positiv bestätigten 

Fällen widerspiegelt die große Disziplin in der sehr gu-

ten Umsetzung der Maßnahmen, dafür gilt mein herz-

licher Dank! Erfreulicherweise zählt Ramingstein bisher 

zu den Kommunen, die auch finanziell zufriedenstel-

lend durch diese Krise gekommen sind. 

Durch die Bewertung als „strukturschwache Gemein-

de“ waren wir in der glücklichen Lage, wichtige finan-

zielle Unterstützung vom Bund erhalten zu haben. Die-

se Unterstützung half uns wesentlich in der Umsetzung 

unserer laufenden Projekte: im Speziellen werden wir 

das Projekt „Baulandsicherungsmodell Triebling“ noch 

im Jahr 2021 umsetzen. Die Gemeindevertretung von 

Ramingstein hat einen einstimmigen Beschluss ge-

fasst, einen großen Teil der Covid-Förderung in dieses 

Projekt einfließen zu lassen. Durch die finanzielle Unter-

stützung der Gemeinde konnte ein sehr attraktiver Bau-

landpreis für die Bauwerber erzielt werden. Genauere 

Informationen zum Baulandsicherungsmodell und zu 

unseren weiteren Projekten sind den nachfolgenden 

Seiten dieser Ausgabe der Gemeindezeitung zu ent-

nehmen!
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Einen ausführlichen Bericht zum Projekt WiR2.0 
wird es in einer Sonderausgabe der Gemeinde-
zeitung geben! In den letzten Wochen und Monaten 

konnten wir gemeinsam mit unseren Partnern wichtige 

Schritte für die Umsetzung des Projekts setzen. An die-

ser Stelle möchte ich die sehr gute und konstruktive 

Zusammenarbeit aller politischen Fraktionen erwähnen 

und meinen Dank dafür aussprechen. Insbesondere 

dem Engagement unseres Vizebürgermeisters Leon-
hard Kocher rund um das Projekt WiR2.0 gebührt von 

meiner Seite als Bürgermeister Dank und Anerkennung!

Unser Ort ist es seit Jahrzehnten gewohnt, nicht gera-

de im Reichtum zu schwimmen. Eine moderate Erhö-

hung der Müllgebühren war dringend notwendig, um 

die Kosten rund um die enorm steigenden Abfallmen-

gen zu decken. Gerade in Zeiten der Pandemie und 

dem damit verbundenen Konsumverhalten der Bevöl-

kerung braucht das Thema Müll mehr Beachtung. Auf 

keinen Fall soll die Qualität der Müllentsorgung unter 

einer damit unerwünschten Umweltverschmutzung lei-

den! Wir haben in unserem Ort ein sehr gut funktionie-

rendes Müllentsorgungssystem mit bürgerfreundlichen 

Annahmezeiten im Recyclinghof. Den Mitarbeitern des 

Bauhofs sei an dieser Stelle für ihre Arbeit im Recyc-

linghof, aber auch im gesamten Gemeindegebiet be-

treffend der Müllentsorgung und der Erhaltung des 

Ortsbildes gedankt.

Ich bin stolz auf unseren Wirtschaftsstandort Raming-

stein! Gerade in Zeiten hoher Arbeitslosigkeit sind um-

sichtig geführte Betriebe und fleißige Unternehmer ge-

forderter denn je! Es ist mir persönlich wichtig, unsere 

Wirtschaftstreibenden bestmöglich zu unterstützen. Bei 

Fragen oder auch Wünschen stehe ich jederzeit per-

sönlich zur Verfügung. Auf diesem Wege möchte ich 

unseren Gastronomie- und Tourismusbetrieben einen 

guten Neustart nach langer „Durststrecke“ wünschen.

Die Sommer- und Herbstmonate sollen, ähnlich dem 

Sommer 2020, einiges wiedergutmachen, was in den 

letzten Monaten verlorengegangen ist.

Unsere Vereine haben in den letzten Monaten, ja wenn 

nicht im gesamten letzten Jahr, unter der Corona be-

dingten Ausnahmesituation gelitten! Mit dem Aufstellen 

des Maibaums auf dem Gemeindeplatz hat die Land-

jugend Ramingstein ein sehr schönes Zeichen für Nor-

malität gesetzt. Herzlichen Dank dafür an die Mitglie-

der unserer Landjugend. Ich sehe das Aufstellen des 

Baums als Startschuss in einen normalen Sommer und 

wünsche all unseren Vereinen eine kameradschaftliche 

und fröhliche Zukunft ohne weitere Einschränkungen.

Ich freue mich auf einen schönen, sonnigen Sommer 

2021 in Ramingstein und viele gemeinsame Stunden 

bei unseren Veranstaltungen!

Euer Bürgermeister
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BAUSTELLEN
RAMINGSTEIN
BAULANDSICHERUNGSMODELL „TRIEBLING“

• Grundstücksgrößen zwischen 500m² und 800m²

• Bauplätze 1,2,3,4,5 und 10 bereits verkauft

• alle Grundstücke aufgeschlossen (Kanal, Wasser, Straßenbau, Asphaltierung, Strom- bzw. Internetversorgung)

• m² Preis Euro 54,00

VERKAUFT

VERKAUFT

VERKAUFT

VERKAUFT

VERKAUFT

VERKAUFT

Wohnen in RamingsteinLEISTBARES
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„SCHUTZPROJEKT TAFERNGRABEN“ – BAUZEITBERICHT

• Fertigstellung des Unterlaufs

• Fertigstellung der Straßenquerung Thomatalerstraße

• Filterbauwerk mit gutem Baufortschritt - Bauzeit bis Ende Juni

• Ausgabenstand/Investitionskosten derzeit rund 900.000,00 Euro

ERNEUERUNG DES GELÄNDERS - AM MUR-RADWEG IN MADLING  

Von den Bauhofmitarbeitern wurden vor kurzem 240 Laufmeter Geländer saniert. Dieses dient als Absturzsiche-

rung in Madling, entlang des Mur-Radweges und als Abgrenzung zum nahen Gleiskörper der Murtalbahn. Die 

Holzteile am Geländer wurden ausgetauscht und erneuert.
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GENERALSANIERUNG WALLFAHRTSKIRCHE
MARIA HOLLENSTEIN

AUSTAUSCH UND ERNEUERUNG VON BÄNKEN UND BLUMENTRÖGEN 

Nach mehrjährigen Vorbereitungen wurde Mitte Au-

gust 2020 mit der Generalsanierung der Wallfahrtskir-

che Maria Hollenstein begonnen. Auf Grund der guten 

Witterungsverhältnisse konnte bis Ende November ge-

arbeitet werden.

Die erste Bauetappe betrafen primär das Dach, wel-

ches mit neuen Lärchenschindeln wieder eingedeckt 

wurde, die Rekonstruierung des bretterverschlagenen 

Glockenturms, die Drainagierung der Kirchenmauern, 

die Neuerrichtung des seinerzeitigen hölzernen Sak-

Im gesamten Gemeindegebiet werden derzeit wieder 

Bänke an den verschiedenen Rastplätzen aufgestellt 

und erneuert.

risteizubaus, die Trockenlegung der Ursprungskapelle 

und die Errichtung einer Votivgrotte in Steinmauerwerk.

Die zweite Bauetappe konnte Mitte April 2021 in Angriff 

genommen werden. Diese konzentriert sich auf die Tro-

ckenlegung der Kirchenmauern, die Fassadengestal-

tung mit den barocken Ritzungen, die Adaptierung der 

Rauminnenschale und die Rekonstruktion der Sakris-

teifenster. Des Weitern wird der historische Zugang in 

die Sakristei wieder hergestellt. Die Gesamtfertigstel-

lung ist mit 2022 geplant.

Bei der Rad-Raststätte Altenberg wurden die Sitzbän-

ke, der Tisch sowie der Radständer durch die Bauhof-

mitarbeiter neu hergestellt und ausgetauscht.
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Der UNESCO Biosphärenpark Salzburger Lungau war 

Teil des CEETO Projektes, welches sich mit einer nach-

haltigen Entwicklung des Tourismus auseinandersetzt. 

Dabei nahm und nimmt das Thema Besucherlenkung 

sowie die Sensibilisierung für unseren Lebensraum 

eine zentrale Rolle ein. Um der Bevölkerung und den 

Gästen den Biosphärenpark, die Zonierungen, Schutz-

gebiete, aber auch Attraktionen und Wanderwege nä-

her zu bringen, wurden Im Rahmen des CEETO Pro-

jektes 3D-Panoramatafeln entwickelt und schließlich 

3D-PANORAMATAFEL VOM BIOSPHÄRENPARK LUNGAU - RASTPLATZ DORFWIRT BRÄU

FELSENPROMENADE
SANIERUNG GELÄNDER

Derzeit wird auch ein Teil des Geländers der Felsen-

promenade, in Summe ca. 80 Laufmeter, entlang der 

gesamten Wegstrecke saniert. Die beschädigten Me-

tallkonstruktionen, welche im Jahr 2019 durch die 

Katastrophenschäden und umgestürzte Bäume ent-

standen bzw. durch die Errichtung einer Krainer Wand  

an verschiedenen Stellen entfernt wurden, werden 

derzeit durch unsere Bauhofmitarbeiter komplett neu 

errichtet und montiert. Damit ist dann ein sicheres 

Begehen unserer schönen Felsenpromenade für Ein-

heimische und Gäste wieder gewährleistet.

Alutafeln damit bedruckt. 

Wie jede Biosphärenparkgemeinde im Lungau hat 

auch Ramingstein so eine große Übersichtstafel er-

halten. Die Entwicklung der Panoramakarten in digita-

ler Form sowie der Druck und die Produktion für alle 

Lungauer Gemeinden wurden vom UNESCO Biosphä-

renpark Salzburger Lungau organisiert und zur Gänze 

durch das CEETO Projekt finanziert. Das Projekt haben 

die beiden Projekt-Mitarbeiter Kristin Hauser, MSc und 

Philipp Wiedl, MA umgesetzt.



10       DAS GEMEINDEMAGAZIN 

MÜLLINFORMATION

Gemäß der neuen Abfallabfuhrordnung der Gemeinde 

Ramingstein sind ab sofort alle Sammelbehälter der 

Gemeinde Ramingstein mit folgenden Klebeetiketten 

zu kennzeichnen:

Gemischte Siedlungsabfälle (Restmüll)
rote Klebeetikette

Biogene Siedlungsabfälle (Biomüll)
gelbe Klebeetikette

Die Klebeetiketten werden von einem Bauhofmitarbeiter 

im Rahmen der Entleerungen lt. Abfuhrplan zwischen 

Juli und September 2021 an Ihren Gefäßen (Müll- bzw. 

Biotonnen) angebracht. Sollte nach der Septemberent-

leerung noch keine neue Etikette an Ihrem jeweiligen 

NEUE KLEBEETIKETTEN FÜR

MÜLL-SAMMELEINRICHTUNGEN

Müllgefäß sein, ersuchen wir Sie, die entsprechenden 

Etiketten im Gemeindeamt beim Kassenleiter Johann 

Zechner abzuholen. An dieser Stelle dürfen wir darauf 

hinweisen, dass das Abfuhrunternehmen angewiesen 

ist, ab 1. Oktober 2021 jene Müllgefäße, an denen kei-

ne Etikette der Gemeinde Ramingstein angebracht ist, 

nicht mehr zu entleeren.

Die neue Abfallabfuhrordnung der Gemeinde Ra-

mingstein wurde gemäß § 14 des Salzburger Abfallwirt-

schaftsgesetzes 1998, LGBI. 35/1999 idgF. (S.AWG) 

von der Gemeindevertretung in ihrer Sitzung am 

17.12.2020 beschlossen. Diese ist auf der Homepage 

der Gemeinde Ramingstein unter www.ramingstein.
at > Gemeindeamt > Buergerservice > Verordnungen 

kundgemacht bzw. kann sie zu den Amtsstunden der 

Gemeinde Ramingstein eingesehen werden.
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SALZBURGER
BILDUNGSWERK
KLEIN- UND FLURDENKMÄLER IN RAMINGSTEIN

Seit vielen Jahren werden auf Initiative des Salzburger 

Bildungswerks die Klein- und Flurdenkmäler in den 

Salzburger Gemeinden erforscht. Jedes Objekt wird 

fotografiert und mit seiner Geschichte erfasst. Lara 

Weilharter führte letzten Sommer die digitale Erhebung 

dieser Besonderheiten, sowie die aktuelle Fotodoku-

mentation durch. Bis Ende Juli 2021 sollen 50 dieser 

Objekte auch mit Informationstafeln versehen sein. Die 

Klein- und Flurdenkmäler unserer Gemeinde werden 

auch in Buchform erscheinen und im Gemeindeamt 

zum Kauf aufliegen.

60 JAHRE SBW – GUTES LEBEN – VERGANGEN-
HEIT – GEGENWART – ZUKUNFT

Nachdem die Startveranstaltung mit den Vorträgen 

„Bedeutung des Silberbergbaues zur Zeit der Habs-

burger“  und „Ramingstein als Bergbauort“  sehr erfolg-

reich auf unserer wunderbaren Burg Finstergrün ab-

gehalten werden konnte, mussten die nachfolgenden 

Termine aus uns allen bekannten Gründen (Covid-19) 

mehrfach verschoben werden. Unsere Programman-

gebote sollen möglichst allen Gemeindebürgern zu-

gänglich und „live“ erlebbar sein. Daher haben wir von 

Online-Veranstaltungen Abstand genommen.

Folgendes Themenangebot erwartet euch:

DIE SPANNENDE WELT DER GEO-INFORMATIK 

- reale und virtuelle Welt zu Gast

Referent: Ass. Prof. Bernd Resch, Uni Salzburg

anschließend Fotoausstellung „Ramingstein entdecken“

BIENEN – BODEN – MENSCHEN
wie lebenswichtig die Mikroorganismen im Boden, die 

Bienen und unser achtsamer Umgang mit der Natur für 

unsere Zukunft sind.

Referentin: Dr. Anita Winkler, die Bienenfachtierärztin

„DAS WUNDER DER WERTSCHÄTZUNG“

Referent: Prof. Dr. Reinhard Haller, der bekannteste 

österreichische Gerichtspsychiater, langjähriger Leiter 

einer Suchtklinik und Bestsellerautor

Weitere Details zu diesen Veranstaltungen werden auf 

der Gemeinde-Homepage zu finden sein. Alle Themen 

sind für Jung bis Alt von allergrößter Bedeutung. Wir 

hoffen und freuen uns auf euer reges Interesse und 

eure zahlreiche Teilnahme.

Rosemarie und Edgar Rösler
Leitung SBW Ramingstein

Ramingstein

Bauernkasten

Wegkreuz



HUNDE-
HALTUNG

LEINENPFLICHT

Seit 1.1.2013 gilt im Land Salzburg eine Meldepflicht 

für alle Hundehalterinnen und Hundehalter. Alle Per-

sonen, die einen - oder mehrere - über zwölf Wochen 

alten Hund halten, müssen dies der Gemeinde, in der 

sie ihren Hauptwohnsitz haben, innerhalb einer Woche 

ab Beginn der Haltung melden.

Die Meldung hat zu enthalten:
• Name und Anschrift der Hundehalterin

   bzw. des Hundehalters

• Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des Hundes

• Name und Anschrift der Person, die den Hund

   zuletzt gehalten hat

• Die Kennzeichnungsnummer (§ 24a Abs 2 Z 2 lit d

   TSchG)

Hunde müssen außerhalb von Gebäuden und von 
ausreichend eingefriedeten Grundflächen im ge-
samten Gemeindegebiet der Gemeinde Ramings-
tein auf für jedermann allgemein zugänglichen Or-
ten an der Leine geführt werden!

Ebenso muss die Hundehalterin bzw. der Hundehal-

ter die Beendigung des Haltens eines Hundes inner-

halb einer Woche der Gemeinde melden. Dabei ist der 

Endigungsgrund anzugeben und eine allfällige neue 

Hundehalterin oder ein neuer Hundehalter bekannt-

zugeben. Im Zuge der Registrierung ihres Hundes bei 

der Gemeinde Ramingstein wird eine Hundemarke 

ausgegeben, mit der der Hund jederzeit dem Besitzer 

zugeordnet werden kann. Sollte Ihr Hund noch nicht 

bei der Gemeinde Ramingstein gemeldet sein, ersu-

chen wir Sie, dies innerhalb der nächsten 4 Wochen 

nachzuholen.

Anmeldung bei
Gemeindekassier: Hans Zechner

+43 (0) 6475 802 24

MELDEPFLICHT BEI DER

HAUPTWOHNSITZGEMEINDE

Keine Verunreinigungen durch Hundekot auf unse-
ren beliebten Spazierwegen! Um unsere Hundebesit-

zer bei der Entsorgung des Hundekots zu unterstützen,

gibt es kostenlose Hundekotbeutel beim Bürgerser-
vice im Gemeindeamt zum Abholen.

... FÜR HUNDE IST EINZUHALTEN!

STANDORTE DER SPENDER

Ramingstein: Florianikapelle, Bahnhof, Joststeg, 

Schlosserbühel Zugang Promenade, Parkplatz

Heizwerk, Rastplatz Altenberg, Stiegenaufgang

Gemeindeplatz, Burg Finstergrün (beim Start vom 

Wanderweg Dürnrain)

Kendlbruck: Raffelplatz, Rad-Raststätte Sonnseite

Madling: Oberreiterhaus in Muhr

Karneralm: Nähe Müllhütte
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Montag, 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, 9.00 bis 11.00 Uhr
Freitag, 16.00 bis 18.00 Uhr

Bilder, Veranstaltungstermine, alles über neue 

Bücher, Spiele, Zeitschriften und DVDs

finden Sie unter www.ramingstein.bvoe.at

GEMEINDE-
BÜCHEREI
RAMINGSTEIN

Wir möchten uns gerne als neue Leiterinnen der Bü-

cherei Ramingstein vorstellen. Wir, Maria Angermann 

und Marianne Egger, kommen mit neuen Ideen, Ver-

anstaltungen und vielen neuen Büchern zu euch. Wir 

freuen uns sehr auf eure zahlreichen Besuche!

Unsere bisherige Leiterin Anna Rashbrook  wird uns 

mit Ende Juni verlassen und wir bedanken uns sehr 

herzlich für ihr Engagement und wünschen ihr alles 

Gute für ihre Zukunft in England!

Bücherei Ramingstein

Waagplatz 19

5591 Ramingstein

T: +43 6475 626 1

M: bibliothek@ramingstein.at

NEUE LEITUNG
Maria Angermann und Marianne Egger

ÖFFNUNGSZEITENKONTAKT
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VALENTINA RAUTER

Petra Rauter &

Anton Weilharter,

Patutschen

ALINA HUYGHE

Jasmin Huyghe &

Sebastian Weilharter,

Kendlbruck

ANTONIA FINGERLOS

Lisa-Maria Ferner &

Christoph Fingerlos,

Keusching

FAMILIENFÖRDERUNG IN RAMINGSTEIN

Die Kosten für die Erziehung von Kindern wächst von 

Jahr zu Jahr. Dies geschieht zum einen, da die An-

schaffung von Grundausstattung wie Schultasche, 

Kleidung, Sportausrüstung oder Schreibmaterial sehr 

viel Geld kostet. Zum anderen steigt auch der gesell-

schaftliche Druck, den Kindern möglichst alle Möglich-

keiten von Freizeitaktivitäten zu bieten (Schulschikurs, 

Exkursionen usw.).

Die Gemeinde Ramingstein unterstützt seit Herbst 
2019 wie folgt:
• beim Eintritt in das verpflichtende Kindergartenjahr

•  zu Beginn eines jeden Schuljahres in der Volksschule 

• zuletzt zu Beginn des fünften Schuljahres

pro Kind und Jahr Euro 70,--

bei Übertritt in das fünfte Schuljahr Euro 150,--

in Form von Wertgutscheinen vom Tourismus Lungau

WILLKOMMEN IM LEBEN

Begünstigte Kinder (Familien):
Kindergartenkinder im verpflichtenden Kindergarten-

jahr und alle schulpflichtigen Kinder mit Hauptwohn-

sitz des Kindes sowie der Erziehungsberechtigten in 

Ramingstein.

Bei positiver Voraussetzung können die Wertgutschei-

ne in der Gemeinde Ramingstein bei Kassenleiter Jo-

hann Zechner (+43 6475/802-24) zu den Amtszeiten 

(8-12 Uhr) abegeholt werden. (von Schulbeginn bis 

30.10.)

 

Als Bürgermeister freut es mich, dass wir mit dieser 

Aktion eine sinnvolle und meines Erachtens notwen-

dige Unterstützung unseren Jungfamilien zukommen 

lassen! 

PS: In Ramingstein besteht die Möglichkeit, bei Bedarf, 

eine größere „Windeltonne“ kostenlos zu beantragen, 

ebenfalls beim Kassenleiter Johann Zechner, Kontakt 

wie oben.

Bürgermeister Günther Pagitsch
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IM LEBEN

SOZIALARBEITERISCHE
BERATUNG UND BETREUUNG

Kostenlos

PSYCHOLOGISCHE BERATUNG

Kostenlos 

BIRDI - FRÜHE HILFEN SALZBURG 

Kostenlos

PEPP ELTERNBERATUNG PLUS

Kostenlos

Nähere Informationen auf 
www.pepp.at

INFORMATION
MIT KINDERN LEBEN HEISST
ZUKUNFT GESTALTEN

In der Erziehung ist nichts selbstverständlich und die 

Fragen, die sich Eltern dabei stellen, sind die Inhalte, 

die das Institut für Elternbildung prägen. Der Elternbil-

dungskalender liegt im Foyer des Gemeindeamtes auf.

Nähere Informationen unter:

www.salzburgerbildungswerk.at/de/bildungs-
bereiche/elternbildung

Größere Restmülltonnen ohne Aufpreis für unsere
Jungfamilien bis zum 2. Geburtstag

Aufgrund der Familienfreundlichkeit unserer Gemeinde 

wurde vereinbart, dass ab 1. Juli 2017 jeder Jungfa-

milie eine größere Restmülltonne mit gleichbleibenden

Gebühren zur Verfügung gestellt wird. Nach Geburt 

eines Babys kann bis zur Vollendung des 2. Lebens-

jahres der betroffene Haushalt ohne Erhöhung der 

Müllgebühren bzw. Müllbereitstellungsgebühren die 

nächst größere Restmülltonne bei der Gemeinde (bei 

Hans Zechner, Kassenleiter, Tel 06475/802-24) bean-

tragen.

Staatsbürgerschaftsnachweis kostenlos
bis zum 2. Geburtstag

Für Ihr Kind wird bis zum 2. Geburtstag kostenlos ein 

Staatsbürgerschaftsnachweis ausgestellt. Bitte brin-

gen Sie die Geburtsurkunde des Kindes mit, wir stellen

Ihnen dann gerne während der Amtsstunden einen

Nachweis aus.

Eintrag erworbener Titel nach einem Studium im
Zentralen Melderegister (ZMR)

Wir ersuchen alle Personen, nach Beendigung ihres 

Studiums, ihre Sponsionsurkunden im Meldeamt vor-

beizubringen, damit der Titel in das Zentrale Meldere-

gister (ZMR) eingearbeitet werden kann.

NEU seit 21.08.2020: Ebenso ersuchen wir alle Perso-

nen, die die Meisterprüfung erfolgreich abgelegt ha-

ben und berechtigt sind, die Bezeichnung „Meisterin“ 

bzw. „Meister“ zu führen, ihre amtlichen Urkunden für 

deren Eintragung (gleich einem akademischen Grad) 

vorbeizubringen! Der Titel wird dann eingetragen.

Reisepassantrag

Der Reisepass-Antrag ist ausschließlich bei der BH

Tamsweg zu stellen. Die Mitnahme eines Meldezettels

ist dazu nicht nötig.
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KINDER-
GARTENRamingstein
REGELMÄSSIGES LACHEN STÄRKT
DAS IMMUNSYSTEM!

In Zeiten von Corona galt es auch für uns im Kinder-

garten, das Lachen nicht zu verlieren! Lachen ist be-

kanntlich die beste Medizin. Die Faschingszeit hat sich 

für uns hierfür  sehr gut angeboten, um gemeinsam 

eine lustige und aufregende Zeit intensiv zu feiern. 

Zusammen mit den Kindern haben wir Thementage  

veranstaltet. Wir feierten eine Pyjama-, Superhelden-, 

Schmink-, Luftballon-, Limo- und Süßigkeitenparty. Den 

Abschluss bildete ein kunterbuntes Faschingsfest am 

Faschingsdienstag einschließlich eines Treffens mit 

Schnappi am Gemeindeplatz. Gemeinsam mit den 

Kindern der Volksschule und dem Herrn Bürgermeister 

haben wir den Fasching tanzend ausklingen lassen.

RÜHR DICH, SPÜR DICH!

Da die Kinder ein großes Interesse an Sinneserweite-

rung und Bewegungserfahrung haben, nutzten wir be-

sonders die Fastenzeit und setzten dementsprechende 

Schwerpunkte in Verbindung mit passenden Bibelstel-

len. Ein weiterer Höhepunkt war das Osterfest. Der Os-

terhase hat auf dem Kindergartenspielplatz die selbst-

gebastelten Osternester der Kinder versteckt.

LERNEN DURCH NACHAHMUNG!

Da sich die Planung der pädagogischen Arbeit im 

Kindergarten an den Interessen der Kinder orientiert, 

wurde im Kindergarten eine Feuerwehrstation einge-

richtet. Von Zeit zu Zeit finden Einsätze statt. Da muss 

es schnell gehen, und jeder hilft mit! Weiters findet sich 

seit Kurzem ein Ponyhof im Kindergarten. Hier lernen 

die Kinder erste Schritte der Landwirtschaft, wie die 

Versorgung der Tiere, das Zäunen … kennen. Sehr be-

liebt sind die Puppenstube und der Kaufmannsladen 

mit all den dazugehörigen hauswirtschaftlichen Tätig-

keiten. Liebevoll und gewissenhaft versorgen die Kin-

der die Puppen und spielen mit großer Begeisterung 

Rollenspiele.

NEUIGKEITEN

Ein Dank gilt dem Personal der Bücherei, das uns re-

gelmäßig Bücher zur Verfügung stellt. Da wir derzeit 

nicht in die Bücherei gehen dürfen, haben wir im Kin-

dergarten einen Buchverleih eingerichtet. Das Interes-

se der Kinder ist sehr groß. Manche leihen sich beina-

he jeden Tag ein neues Buch aus.

Seit Herbst 2020 dürfen wir, vorbehaltlich freier Betreu-

ungsplätze, Kinder der ersten und zweiten Schulstufe 

während der Herbst- und Semesterferien sowie im Fe-

rienkindergarten betreuen. Bis dato wurde dieses An-

gebot sehr gut angenommen.

Martina Moser und Barbara Ruff-Tosch 



17       DAS GEMEINDEMAGAZIN 

RAMINGSTEIN

Volksschule

Unser Schuljahr geht dem Ende zu und wir blicken auf 

eine turbulente Zeit zurück. Für einige Wochen war 

Distance Learning angesagt, bei dem die Schülerin-

nen und Schüler zuhause ihre vorbereiteten Arbeiten 

erledigten. 

Seit den Semesterferien treffen wir uns wieder regelmä-

ßig in der Schule und können so ein Stück Normalität in 

unserem Schulalltag erleben.

Am 10. April feierten 14 Kinder ihre Erstkommunion im 

kleinen Rahmen. Gemeinsam bereiteten sie sich in den 

Religionsstunden darauf vor. Alle bemühten sich sehr, 

dass es ein gelungenes Fest werden konnte.

Unsere fünf Kinder der 4. Schulstufe meisterten mit 

Bravour die freiwillige Radfahrprüfung. Wir wünschen 

ihnen allzeit gute und unfallfreie Fahrt.

Die Safety-Tour findet heuer für die 3. und 4. Stufe we-

gen Corona in geänderter Form statt. Wir bekommen 

Spiele zu den Themen Erste Hilfe, Zivilschutz und Si-

cherheit zugesandt, die wir in der Klasse spielen und 

dokumentieren werden. Aus allen Teilnehmern werden 

3 Bezirkssieger ermittelt. 

Dieses Schuljahr geht zu Ende und wir blicken mit Zu-

versicht und Hoffnung ins Schuljahr 2021/22!

Wir danken Frau Katharina Schitter für ihre Bereit-

schaft, sich als Schulweg-Polizei (Schüler-Lotsin) zur 

Verfügung zu stellen - und somit die Sicherheit unse-
rer Schulkinder unterstützt. DANKE!



„RAMINGSTEINER ERLEBNISWOCHE“
 VOM 26.07.2021 BIS 30.07.2021

• Sommer-Kinderbetreuung täglich von

   09.00 bis 16.00 Uhr

• Anmeldung Gemeinde Ramingstein

   unter +43 6475 802-14, (Bürgerservice)

E-Mail: gemeinde@ramingstein.at

SOMMERFERIENPROGRAMME
UND KINDERBETREUUNG

ÖFFENTLICHE SPIELPLÄTZE IN RAMINGSTEIN

Spielplatz Kendlbruck
mit Wasserspiel, Pochwerk, Seilschaukel, Drehsäule, 

Spielhöhle und Summstein (ca. 500 m²)

Spielplatz Schwarzenbergsiedlung
mit Brunnen, Kletterschaukel, Rutsche, Karusell und 

Seilbahn (ca. 800 m²) 

Spielplatz Volksschule 
mit Brunnen, Wasserspiel, Kletterwand etc.

(ca. 1300 m²)
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FERIENBETREUUNG LUNGAU
CARITAS-BEGLEITUNG, INKLUSION, PFLEGE

• Zeitraum: 12.07. - 30.07.2021, jeweils Montag bis

   Freitag; Buchungen sind wochenweise möglich

• Zeiten der Betreuung: MO – DO: 08:00 – 16:00 Uhr,

   FR: 08:00 – 15:00 Uhr

• Ort der Betreuung: HLW Multiaugustinum,

   5581 St. Margarethen im Lungau, Schulgasse 60

• Alter der Kinder: 6 – 12 Jahre (Kinder ohne Behin-

   derung), 6 – 14 Jahre (Kinder mit Behinderung)

• Ort der Betreuung: HLW Multiaugustinum

   5581 St. Margarethen im Lungau, Schulgasse 60

Wir entdecken gemeinsam ganz Vieles, wie zB die 

Polizei oder Feuerwehr, das Schwimmbad, die Natur, 

einen Bauernhof ... Wir haben jede Menge Ideen, wie 

wir die Zeit gemeinsam verbringen können. Den ge-

nauen Plan der einzelnen Wochen können wir aber erst 

bekanntgeben, wenn wir Anzahl und Alter der teilneh-

menden Kinder wissen.

Kosten: 60 Euro pro Person und Woche ohne Mittag-

essen. Der Preis bezieht sich auf eine Woche! Speziell 

benötigte Nahrung sowie spezielle Utensilien sind von 

den Eltern mitzugeben.

Weitere Informationen bei:
Sabine Zeller, BA (Projektleitung Frauenwohnen)

sabine.zeller@caritas-salzburg.at

+43 676 848 210-757

Brigitte Nack-Kummerer (Fachbereich Pädagogik)

brigitte.nack-kummerer@caritas-salzburg.at

+43 676 848 210-571

Die Anmeldung erfolgt auf der Website der Caritas 

Salzburg unter www.caritas-salzburg.at

DAS GEMEINDEMAGAZIN 

AUF DER SUCHE NACH WEITEREN SOMMERFERIENPROGRAMMEN:

Ein Blick in die Feriendatenbank lohnt sich: www.salzburg.gv.at/ferienprogramm
Forum Familie | +43 664 82 84 237 | forumfamilie-lungau@salzburg.gv.at
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DAS MUSIKUM
IM LUNGAU

BEI UNS BIST DU RICHTIG -
JETZT IM MUSIKUM ANMELDEN!

Wer musiziert, kommt leichter durch die Krise! Gerade 

wenn das Leben so drastisch eingeschränkt wird wie 

jetzt, kommt die ganzheitliche Kraft der Musik deutlich 

zur Wirkung. Für Schülerinnen und Schüler wie Elisa-

beth Schreilechner aus Mariapfarr ist der Musikunter-

richt am Musikum das Highlight der Woche. „Wenn ich 

mit meiner Lehrerin Nicole Brugger etwas einstudiere 

und dann zu Hause übe, vergesse ich alles um mich 

herum – auch Corona und dass ich meine Freunde 

nicht treffen kann.“

DASS MUSIK …

… als positive Kraft wirkt und gerade jetzt dabei hilft, 

eine Portion normales Leben in die Familien und Ge-

meinden zu bringen, ist im Musikum Tamsweg schon 

lange bekannt.

WIE MELDE ICH MEIN KIND ODER MICH SELBST AN?

1. Ich informiere mich auf der Website www.musikum.at > Unterricht > Angebot über die angebotenen Fächer

2. Ich kontaktiere mein Musikum (Anschrift, Telefon, E-Mail etc.)

3. Mein Musikum informiert mich über alle weiteren Schritte

Musikum Tamsweg
Kirchengasse 8

5580 Tamsweg

tamsweg@musikum.at

Direktorin
Barbara Brugger

+43 650 70 33 360

Sekretariat
Maria Ferner

+43 677 62 644 100

Darum bieten die 22 Lehrerinnen und Lehrer in unse-

rem Sprengel auch während der Coronapandemie 

einen erlebnisreichen Unterricht nach freier Wahl, je 

nach Interesse und Vorliebe, zum Beispiel elementa-

res Musizieren, Instrumental- oder Gesangsunterrichte 

oder gemeinsames Musizieren. Als Bonus dazu gibt es 

noch viele Zusatzunterrichte, wie Schüler- und Jugend-

blasorchester, Big Band, Streichorchester, Volksmusik-

ensemble uvm, die mit ermäßigten Beiträgen oder so-

gar schulgeldfrei besucht werden können.

ANMELDUNG

Jetzt ist Hauptanmeldezeit bei uns im Musikum. Wir 

freuen uns auf euch und laden euch, falls dies im Rah-

men der Covid-Schutzmaßnahmen möglich ist, zu uns 

ein. Lernt uns und euer Instrument kennen!

mit Konzept und

persönlicher Betreuung

www.musikum.at

LERNEN
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FORUM FAMILIE
GELD FÜR DIE FAMILENKASSA

Interessiert? Jetzt unter hilfswerk.at/salzburg/jobs informieren und gleich bewerben!
Hilfswerk Salzburg | Region Lungau | 06474 7710 | jobs@salzburger.hilfswerk.at | www.hilfswerk.at

BEIHILFEN, FÖRDERUNGEN UND SPARTIPPS

Die Online-Broschüre von Forum Familie - Elternservice des Landes: www.salzburg.gv.at/familienkassa.pdf
Mit dieser Aufstellung stellen wir Familien, Einrichtungen, Gemeinden und MultiplikatorInnen eine Übersicht von 

Finanzhilfen online zur Verfügung.
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NEUES AUS DEM
TOURISMUSVERBAND
TOURISMUS LUNGAU | SALZBURGER LAND

RÜCKBLICK WINTER 2020/21

Die Corona-Pandemie hatte und hat uns auch weiterhin 

fest im Griff und so hat auch oder vor allem der Touris-

mus mit enormen finanziellen Einbußen zu kämpfen.

Trotz der unsicheren Situation war es uns in der ver-

gangenen Wintersaison 2020/21 wichtig, Tagesgästen 

sowie Einheimischen ein Loipen- bzw. Winterangebot 

bieten zu können. So wurde seitens des Tourismus-

verbandes das komplette Winterangebot am Preber 

(Loipe, Rodelbahn und Winterwanderweg) bereitge-

stellt. Die weiteren örtlichen Infrastrukturen in den ein-

zelnen Orten wurden im heurigen Jahr aufgrund der 

Ausnahmesituation in Bezug auf COVID-19 und der 

fehlenden Gäste seitens der jeweiligen Gemeinden fi-

nanziert. Auch haben wir einen Teil der geplanten Mar-

ketingmaßnahmen gemeinsam mit Salzburger Land 

Tourismus, Ferienregion Lungau, Lungauer Seilbahn-

wirtschaft und Tourismusverband Salzburger Lungau 

Katschberg umgesetzt, denn nicht zu kommunizieren 

wäre in der Krise der völlig falsche Weg. Der größte Teil 

der geplanten Aktionen wurde jedoch aufgrund der Be-

tretungsverbote, Reisebeschränkungen etc. gestoppt 

bzw. kostenfrei storniert.

Mit dem Wissen der letzten Monate gehen wir zuver-
sichtlich und dennoch mit guten Erwartungen in die 
Sommersaison 2021.

WERTGUTSCHEINE TOURISMUS LUNGAU

Bereits in mehr als 100 Unternehmen kann derzeit mit 

den Wirtschaftsgutscheinen bezahlt werden – ganz 

einfach wie mit Bargeld! Durch die Fusion der Touris-

musverbände der Orte Göriach, Lessach, Mariapfarr, 

Mauterndorf, Ramingstein, St. Andrä, Tamsweg und 

Weißpriach zum Tourismusverband Tourismus Lungau 

werden die Wirtschaftsgutscheine nun ausgeweitet, in 

neuem Design gestaltet und zu WERTGUTSCHEIN 
TOURISMUS LUNGAU umbenannt.

Die Wertgutscheine Tourismus Lungau können per 1. 

April 2021 in den Orten Tamsweg, Mariapfarr und Mau-

terndorf käuflich erworben werden.

ÖFFNUNGSZEITEN INFOSTELLE RAMINGSTEIN

Dienstag von 08:00 -12:00

Mittwoch von 08:00 -12:00

Donnerstag von 08:00 -12:00

+43 (0) 6475 802-17

b.santner@tourismuslungau.at

www.tourismuslungau.at
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BURG FINSTERGRÜN

Foto: Gerlinde Neumayer

Auch heuer war der Start ein bisschen holprig – aber jetzt sind die 
Burgtore wieder weit offen!

Die Burg empfängt ihre Gäste nun schon mit einem kleinen Vorposten 

beim Heizwerk: ein Bankerl für den Zwischenstopp, eine kurze Umarmung 

vom Finsterling – und weiter geht’s mit viel Schwung hinauf zur Burg!

Auf der Burg erwartet die BesucherInnen die Biosphärenpark-Ausstellung 

„Gutes Leben“, eine mit vielen neuen Erkenntnissen über die alte Ruine 

gespickte Burgführung, die wohlverdiente Stärkung aus der Naschkammer 

(Öffnungszeit tgl. 13-18 Uhr) und für Kinder wieder viel Neues zum Erfor-

schen! Der Klettergarten steht gegen Voranmeldung (mind. 6 Personen) 

zur Verfügung.

Die jeweils gültigen Coronabedingungen werden natürlich umgesetzt!

UNBEDINGT VORMERKEN

• 17. Juli 2021 Erlebnistag für Kinder aus Ramingstein und Umgebung 

   (zum abendlichen Grillen und Übernachten sind Eltern und Geschwister

   herzlich willkommen!) –  Anmeldung unter +43 699 188 77 077

• 26. - 30. Juli 2021 Ramingsteiner Ferienbetreuung

• 14. und 15. August 2021 Märchentage auf Burg Finstergrün

• 29. August 2021 „Finsterlings 640er - das große Geburtstagsfest“

• 18. und 19. September 2021 Mittelalterfest auf Burg Finstergrün

• Erstes Adventwochenende Finstergrüner Winterzauber

Wir freuen uns auf einen fröhlichen gemeinsamen Burgsommer!
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WANDERN IN RAMINGSTEIN

Platsch-Alm
Niggei-Hütte

Burg Finstergrün

Hochofen Kendlbruck

Silberbergwerk
Erzwege
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LANDJUGEND
RAMINGSTEIN

MAIBAUMAUFSTELLEN 2021

• Das Kommando beim Maibaum (Umschneiden und

   Aufstellen) hatte Stefan Pagitsch, Agrarreferent der 

   Landjugend Ramingstein.

• Der Baum wurde am Donnerstag, 29.04.2021 gefällt.

• Er wurde von der Fürstlich Schwarzenberg‘schen

   Familienstiftung gespendet.

• Gewachsen ist dieser Baum in der ersten Kurve beim 

   Forstweg in der Schattseite (Nähe „Fixl“).

• Am Freitag Nachmittag wurde er geschepst, geschlif-

   fen, markiert und die Mädchen der Landjugend

   haben den Reisigkranz gebunden und geschmückt.

• Aufgestellt wurde die ca. 25 m hohe Fichte dann am 

   Samstag, 01.05.2021, um 9.30 Uhr mit LKW und Kran 

   der Firma Transporte Pacher, wofür  wir „vielen Dank“ 

   sagen möchten!
 
• Voraussichtlich wird dieser Baum dann im Herbst bei 

   einem geplanten Fest am Dorfplatz umgeschnitten 

   und herausgehoben, bzw. hoffen wir, dass wir viel-

   leicht ein Maibaumlaufen veranstalten können.
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ANNA KRAVANJA
am 3. Dezember 2020, im 88. Lebensjahr

GOTTFRIEDA ENGEL
am 4. Dezember 2020, im 81. Lebensjahr

JOHANN RAINER
am 10. Dezember 2020, im 86. Lebensjahr

ELISABETH RAINER
am 11. Dezember 2020, im 83. Lebensjahr

ELISABETH ENGL
am 17. Dezember 2020, im 93. Lebensjahr

RUPERT BOGENSPERGER
am 22. Jänner 2021, im 92. Lebensjahr

RUPERT RÖCK
am 23. Februar 2021, im 65. Lebensjahr

JOHANN TAFERNER
am 10. März 2021, im 91. Lebensjahr

MATTHIAS PRODINGER
am 15. März 2021, im 80. Lebensjahr

JOSEF KOCHER
am 2. April 2021, im 66. Lebensjahr

EDELTRAUD RAPHAELA TSCHINA
am 31. März 2021, im 58. Lebensjahr

ANNEMARIE PRANDSTÄTTER
am 15. April 2021, im 82. Lebensjahr

JOSEF PICHLER
am 17. April 2021, im 87. Lebensjahr

STEFANIE LINTSCHINGER
am 7. Mai 2021, im 93. Lebensjahr

THERESIA WINKLER
am 17. Mai 2021, im 66. Lebensjahr

WIR

UM
trauern
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PRIVATE KRISENVORSORGE
... WICHTIGER DENN JE!  

INFORMATION DES

SALZBURGER ZIVILSCHUTZVERBANDES

Ein plötzlich eintreffender Quarantänebescheid nach 

einem PCR-Test, überflutete Straßen nach Unwettern, 

durch Schnee geknickte Äste oder Bäume auf Strom-

leitungen, wegen Lawinengefahr gesperrte Zufahrts-

wege – dass alles sind noch keine Katastrophen, aber 

Ereignisse, die jeden von uns tagtäglich treffen können.

„Viel zu häufig kommt es vor, dass sich die Menschen 

erst mit dem Thema Krisenvorsorge beschäftigen, 

wenn es eigentlich schon zu spät und ein Schadens-

ereignis bereits eingetreten ist“ stellt Geschäftsführer 

Wolfgang Hartl vom Salzburger Zivilschutzverband im-

mer wieder fest.

Eine funktionierende private Krisenvorsorge ist re-
lativ einfach. Man sollte sich innerhalb der Familie 
einen Notfallplan, zumindest mit folgenden Inhalten 

zurechtlegen:

• Vorrat an haltbaren Lebensmitteln – je nach

   Geschmack und Bedürfnissen der Familienmitglieder 

   – für mindestens zwei Wochen

• Vorräte im Kühlschrank und Gefriertruhe bei einem 

   Stromausfall mit Verwandten oder Nachbarn

   aufteilen und vor den haltbaren Lebensmitteln essen  

   – dies verlängert die Vorratszeit um zwei bis drei Tage

   zusätzlich 

• Entsprechende Wasservorräte – mind. 2,5 Liter pro 

   Person und Tag

• Haustiernahrung

• Medikamente und Hygieneartikel

• Dokumente, Bargeld und Wertgegenstände

   griffbereit verwahren

• Notbeleuchtung, Beheizung und Kochgelegenheit 

   zurechtlegen

• Batterieradio mit Ladeanschluss für Handy

   (Taschenlampenfunktion) einsatzbereit halten

• Kenntnis der Hauptabsperrvorrichtungen für Gas, 

   Wasser, Strom allen Familienmitgliedern zur Kenntnis   

   bringen

• PKW nach Möglichkeit immer vollgetankt halten

   – das Auto kann Wärme über die Heizung und

   Informationen über das Radio liefern

• Evakuierungsmöglichkeit außerhalb des Ortes

   festlegen (Verwandte, Bekannte). Im Fall eines

   Stromausfalls funktionieren Telefon- und

   Internetverbindungen nicht lange!

• Telefonnummernliste für die wichtigsten

   Privatnummern in Kleinformat für jedes

   Familienmitglied anfertigen

• Notrufnummern und Zivilschutz – Sirenensignale

   kennen und richtige Reaktionen dazu einprägen

• Regelmäßige Umwälzung der Bevorratung und

   Aktualisierung der Datenbestände

Mit einem privaten Krisenmanagement behalten Sie im 

Ereignisfall ihre Nerven und entlasten damit auch die 

erforderliche Hilfeleistung der Einsatzorganisationen 

um ein Wesentliches!  

Weitere persönliche Informationen oder Fragen beant-

wortet ihnen der Salzburger Zivilschutzverband unter 

der Telefonnummer 0662-83999, per mail unter office@

szsv.at sowie unser Internetportale www.szsv.at oder 

www.facebook.com/SalzburgerZivilschutzverband.

Hier können Sie sich auch einiges zur privaten Krisen-

vorsorge und allgemeinen Zivilschutzthemen downloa-

den.
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